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Bereits seit September tritt der Mietpark
von Swecon Baumaschinen unter dem
Namen Swecon smartrent auf. Das Unter-
nehmen will künftig im Rahmen von
smartrent lösungsorientierte Konzepte für
individuelle Kundenanfragen zur Verfügung
stellen.

Wie Peter Müße, Leiter Vermietung bei Swecon,
erläutert, habe man den Namen Swecon smartrent
in Anlehnung an die eigenen Kernkompetenzen
entwickelt. »Ins Deutsche übersetzt bedeutet smart
soviel wie klug und geschickt. Genauso möchten
wir agieren und genauso sehen wir unsere Organi-
sation: Wir liefern schnelle Reaktionszeiten, durchdachte Konzepte und
lösungsorientierte Vorschläge für unseren Kunden – eben smart.« Primär
wolle man über Swecon smartrent Volvo-Maschinen flächendeckend zur
Vermietung anbieten. »Dazu starten wir zunächst in unserer eigenen Organi-
sation und etablieren unsere Mietparks unter dem Namen Swecon
smartrent. Als nächsten Schritt möchten wir unser Mietnetzwerk erweitern,
indem wir unsere Kompakt maschinenhändler davon überzeugen, sich als
zusätzliche Mietpartner unserer Dachorganisation anzuschließen. Weitere
Mietpartner sind uns also herzlich willkommen«, so Müße. Im Rahmen des
neuen Konzepts soll Swecon smartrent eine Dachfunktion ausüben, unter
der sich Baumaschinenvermieter, ausgestattet mit Volvo-Maschinen, zusam-
menschließen können, um in diesem Verbund gemeinsam zu agieren. »Alle
der Organisation angeschlossenen Vermieter agieren gemeinsam und unter-
stützen sich gegenseitig. Dies bedeutet, dass Kundenanfragen untereinander
weitergegeben werden, wenn beispielsweise der Mietpark eines Partners
näher am Einsatzort des Kunden liegt. Oder wenn eine spezielle Maschine
gewünscht ist, die der Mietpartner vor Ort nicht hat, wir als Dachorgani-
sation ihm diese aber zur Verfügung stellen können. Der Austausch der
Maschinenflotten ist eine der zentralen Aufgaben der Organisation. So kann
auf Anfragen nach Sondermaschinen und dergleichen schnell und flexibel
reagiert werden. Des Weiteren hat der Kunde nach wie vor einen zentralen
Ansprechpartner, der die Anfrage innerhalb des Verbundes platziert und
somit eine zügige Lösung für ihn herbeiführt, sollte der Einsatzort des Kun -
den einmal nicht in der Nähe des Heimatstandortes sein«, sagt Müße.  §
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> SWECON BAUMASCHINEN:

Mietpark von Swecon Baumaschinen 
wird zu »Swecon smartrent« 

Dietmar Beuther, Prokurist der
HS-Schoch GmbH, konnte
kürzlich sein 20-jähriges
Betriebsjubiläum feiern.

Beuther hatte am 6. Oktober 1994
in Lauchheim seinen Dienst als
Einkäufer angetreten und war
damals einer der wenigen Mit -
arbeiter des noch jungen Unter-
nehmens. Inzwischen ist die 
HS-Schoch-Gruppe an sieben Stand -
orten beheimatet und beschäftigt
europaweit mehr als 800 Mitar-
beiter. Seit dem Jahre 2003 lenkt
Dietmar Beuther als Prokurist die
Geschäfte der HS-Schoch GmbH.
Firmengründer Hermann Schoch
und Ehefrau Gerlinde bedankten
sich anlässlich des Ehrentages bei
dem Jubilar für dessen großen
Einsatz zum Wohle der gesamten
Unternehmensgruppe.  §

> HS-SCHOCH:

Prokurist Beuther
feiert 20-Jähriges
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Hermann Schoch (Geschäftsführender
Gesellschafter HS-Schoch), Prokurist
Dietmar Beuther und Gerlinde Schoch
(v. re. n. li.).

TWF Tiefbautechnik ver -
größert das eigene Netzwerk
an Vermietstützpunkten in
Deutschland. Mit der kom -
pletten Übernahme des Miet -
parks der BVV Baumaschinen-
Vermietung/-Verkauf GmbH
verfügt das Unternehmen seit
September auch in Hamburg
über eine eigene Nieder-
lassung für ihre forcierten
Vermietaktivitäten. 

»Von Hamburg aus können wir
gezielt den norddeutschen Raum
mit unseren umfangreichen Dienst-
leistungen erreichen«, erklärt
Geschäftsführer Wolfgang Tinhof.
Mit den bisherigen Standorten in
Augsburg sowie im Großraum
Frankfurt war TWF seit dem Markt-
eintritt vor zwei Jahren größten-
teils im Süden und Westen des
Bundesgebietes aktiv. In der Ver -
mietung sieht sich das Unter-
nehmen als Komplett anbieter für
Ramm- und Bohr technik. Im Miet -
park werden dafür Maschinen und
Geräte von Herstellern wie ABI,
Bauer Spezialtiefbau oder Dieseko-
PVE-ICE bereitgehalten.
Eben falls zum September hat TWF
die Generalvertretung der Dieseko
Group für Deutschland über -
nommen. Das Produktportfolio des
niederländischen Herstellers ist auf
die Ramm- und Bohrtechnik ausge-
richtet. »Das Produktportfolio von
Dieseko wertet unser umfang-
reiches Vertriebsprogramm weiter
auf«, unterstreicht Tinhof.
Neben den Vermietaktivitäten
betreibt TWF Tiefbautechnik in
Deutschland auch eine eigene
Verbauproduktion in Heinsberg.
Ein wesentlicher Teil dieser
Fertigung geht in den Export.  §

> TWF TIEFBAUTECHNIK:

Neuer Stützpunkt
in Hamburg

TWF-Geschäftsführer Wolfgang Tinhof.
Die TWF Tiefbautechnik hat das
Netzwerk an Mietstationen um einen
Standort in Hamburg erweitert.
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Hermann Moll, langjähriger Geschäftsführer in der Unternehmensgruppe
Liebherr und als Mitglied des Bauma-Beirates einer der bekanntesten Manager
in der Baumaschinenbranche, ist am 20. Oktober verstorben. Der Träger der
Goldenen Ehrennadel des VDBUM, die ihm 2012 für sein herausragendes
Engagement für den Verband verliehen worden ist, wurde 67 Jahre alt.

Moll habe das Unternehmen während seiner gut 19-jährigen Tätigkeit außerordentlich geprägt, so die Firmen-
gruppe Liebherr in einem Nachruf, und sei eine starke und allseits respektierte Persönlichkeit gewesen. Als
Geschäftsführer der Liebherr-Hydraulikbagger GmbH in Kirchdorf an der Iller von 1993 an und als Geschäftsführer
der Liebherr-EMtec GmbH von 2002 an habe er bis zu seinem Ruhestand in Jahr 2012 den weltweiten Vertrieb
des Liebherr-Erdbewegungssparte aufgebaut. »Hermann Moll hat sich mit viel Elan, Leidenschaft und ganzer
Kraft in den Dienst unseres Unternehmens gestellt. Vor allem der enge und persönliche Kontakt zu unseren
Kunden war ihm eine Herzensangelegenheit«, heißt es im Nachruf der Liebherr-EMtec GmbH. Und Johann Sailer,
Vorsitzender des VDMA-Fachverbandes Bau- und Baustoffmaschinen sowie Vorsitzender des Bauma-Beirates,
erklärte: »Hermann Moll war mir und vielen anderen nicht nur ein geschätzter Kollege, sondern ein Freund.«  ß

> LIEBHERR:

Langjähriger Geschäftsführer 
Hermann Moll ist gestorben

Hermann Moll.
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► flexibel  ► kompetent  ► zuverlässig


